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81/2009 Kiel, 29. Juni 2009 
 

Barrierefreiheit gemeinsam gestalten: Architektenka mmer und Lan-
desbeauftragter für Menschen mit Behinderung arbeit en zusammen 
 
Kiel (SHL) – Der Landesbeauftragte für Menschen mit Behinderung, Dr. Ulrich Hase, und 

das Geschäftsführende Vorstandsmitglied der Architekten- und Ingenieurkammer Schleswig-

Holstein, Dr. Klaus Alberts, arbeiten künftig gemeinsam für mehr Barrierefreiheit. Sie kündig-

ten ein Fortbildungsprogramm an und stellten eine neue Broschüre vor. 

Die neue Broschüre beinhaltet Beratungsangebote. Sie informiert über die Baugestaltung 

hinaus auch über Barrierefreiheit im Personenverkehr und in der Kommunikation. Auch in 

diesen Bereichen gibt es nach wie vor viele Barrieren für Menschen mit unterschiedlichen 

Einschränkungen. 

„Wir müssen das Wissen zu barrierefreiem Bauen verbreiten, weil immer mehr Menschen 

eine Umgebung ohne Hindernisse brauchen werden“, sagt Hase. Es reiche daher nicht aus, 

das erforderliche Wissen dazu in die Ausbildung von Architekten aufzunehmen. Die Architek-

ten- und Ingenieurkammer Schleswig-Holstein wird daher gemeinsam mit dem Landesbeauf-

tragten ein Fortbildungsprogramm zur Barrierefreiheit für die der Kammer angehörigen Archi-

tekten und bauvorlageberechtigten Ingenieure anbieten. Außerdem wollen Hase und Alberts 

künftig noch enger mit Baubehörden, Senioren- und Behindertenverbänden zusammenarbei-

ten.  

In der Ausbildung der Architekten und Bauingenieure ist der Aspekt der Barrierefreiheit in-

zwischen schon besser verankert: Die Fachhochschule Lübeck hat ihr Lehrangebot im 

Fachbereiches Bauwesen ausgeweitet. Planungsübungen zu barrierefreien Sanitärräumen 

sowie ein Tagesseminar „barrierefrei denken – barrierefrei planen“ wurden als Pflichtpro-

gramm eingeführt. Seit dem Sommersemester 2009 ist zusätzlich ein Projekt „barrierefreie 

Hochschule“ als Wahlfach eingerichtet. Ab dem Wintersemester 2009/ 2010 soll das Lehran-

gebot um ein komplettes, 150 Arbeitsstunden umfassendes Wahlfachangebot „Barrierefrei 

Bauen“, in Theorie und Praxis ergänzt werden. 

Die Broschüre zur Barrierefreiheit kann im Internet auf der Seite des Landesbeauftrag-
ten (www.landtag-sh.de/lb ) sowie auf der Seite der Architekten- und Ingenieu rkammer 
Schleswig-Holstein ( www.aik-sh.de ) heruntergeladen werden.  


